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Vereinfachte Zahlungsbilanz

1. Was  versteht  man  allgemein unter  einem  Kapitalexport 
und  einem  Kapitalimport?  Können  alle  Länder  zugleich 
Nettokapitalexporteure bzw. -importeure sein?

2. Was bedeutet die Formulierung „ausgeglichene Zahlungs-
bilanz“ bzw. „Gleichgewicht der Zahlungsbilanz“? Kann die 
Zahlungsbilanz  „unausgeglichen“  sein?  Begründen  Sie 
Ihre Antwort.

3. Tragen Sie je eine  typische,  beispielhafte Transaktion in 
jede Seite der Leistungs- und Kapitalbilanz an.
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